
INHALT

2

Ansichten
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Ihre kulturellen Unterschiede können sie nur schwer  

verstehen. Und wenn ihre Kinder heiraten wollten,  

gäb’s Probleme. Aber ihre Freundschaft steht für Hans  

und Ali nie in Frage.  

von Edouard Marry
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Jedes dritte Kind im Kindergarten von Jacob und Emma  
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hat das Zusammenleben dort genossen, auch wenn es  

manchmal etwas mühsam war
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Ina Fröhlich genießt es, Menschen aus anderen Kultur- 

kreisen zu begegnen und sich mit ihnen auszutauschen.  

Und ist irritiert über die Fremdheitsgefühle, die sie dabei 

spürt 
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Sie wirbt für gemeinsame Ausflüge von Türkinnen und 

Deutschen, schleppt andere Frauen mit zu Wahlen  

und hadert damit, wie zäh die Integration verläuft.  

Aber aufgeben wird Nuray nie, weiß Elisabeth Amrhein
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Es liegt in der Natur der Menschen, andere in Gruppen  

einzuteilen. Aber warum entwickeln manche dabei  

Vorurteile, die von Feindseligkeit geprägt sind?  

Und wie lässt sich dem vorbeugen?  

von Andreas Beelmann

Im Spiegel des Fremden	   25 
Warum die Bilder, die wir uns von „den anderen“ machen, 

oft mehr über uns selbst als über die Wirklichkeit erzählen. 

Und wie wir aus dieser Einsicht lernen können.

von Stefan Lutz-Simon
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„Das Eigene wird bewusster“	   12
Muslimische Kinder in katholischen Kindergärten – ein 

Problem? Im Gegenteil: eine Bereicherung, sagt Kerstin 

Kwapisz, Kindergarten-Leiterin in Berlin 
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Schmelztiegel Schule: Wie gemeinsame (Haus-)Aufgaben 

das Zusammenleben von Familien verschiedener Nationali-

täten fördern können, hat Wolfgang Engert beobachtet
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Die Erfahrungen von Familien mit „Migrationshinter-

grund“ können Gemeinden bereichern und ihnen  

in schwierigen Zeiten Mut machen, glaubt die Gemeinde- 

referentin Ida Ziegler 
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Was würde Jesus jetzt tun? „Multikulti“ war schon zu  

seiner Zeit im Heiligen Land ein heißes Thema – also liefert 

das Neue Testament auch Beispiele für den Umgang mit 

fremden Kulturen.
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